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Die Hauptstadt der Ukraine, Kiew, und vier polnische Städte sind von der UEFA als Austragungsorte der
Fußballeuropameisterschaft 2012 offiziell bestätigt. Man hatte erwartet, dass außer Kiew auch Donezk eine solche
Bestätigung bekommen würde, aber das ist nicht geschehen.

Die Hauptstadt der Ukraine, Kiew, und vier polnische Städte sind von der UEFA als Austragungsorte der
Fußballeuropameisterschaft 2012 offiziell bestätigt. Man hatte erwartet, dass außer Kiew auch Donezk eine solche
Bestätigung bekommen würde, aber das ist nicht geschehen. Der Kongress der UEFA, der am 12./13. Mai in
Bukarest tagte, hat die Entscheidung über die anderen ukrainische Städte verschoben. Donezk, Lwiw und
Charkow haben Zeit bis zum 30. November bekommen, um die vereinbarten Bedingungen was die Stadien, die
Infrastruktur der Flughäfen, den regionalen Transport und die Unterbringung betrifft, einzuhalten. Jene Städte, die
zum angegebenen Termin die Bedingungen nicht einhalten können, verlieren die Möglichkeit zur Durchführung der
EM-Spiele.

„Bis jetzt gibt es noch ziemlich viele Probleme, die von der ukrainischen Seite gelöst werden sollten“ – erklärte auf
dem Kongress in Bukarest der Präsident der UEFA Michel Platini – „Es gibt riesige Probleme mit der Infrastruktur“.

Außerdem ist Kiew als Stadt für die Durchführung des Finales der EURO 2012 noch nicht bestätigt worden. Das
Endspiel wird in der Hauptstadt der Ukraine nur dann stattfinden, wenn bis zum 30. November 2009 die
vereinbarten Bedingungen eingehalten werden. Vorerst wird Kiew nur als Stadt für die Durchführung der Spiele der
Gruppenphase, des oder der Spiele des Vietelfinales und eines Spieles der Vorschlussrunde bestätigt.

Endgültig haben Dnepropetrowsk und Odessa die Chance auf die Teilnahme an der Europameisterschaft verloren.
Sie werden auch als Reservestädte von der UEFA nicht berücksichtigt.
Es wurde auch bekannt, dass in Polen die Spiele der EURO 2012 in Warschau, Wroclaw, Gdansk und Poznan
stattfinden werden. Krakau und Chorzow wurden als Reserve-Austragungsorte genannt.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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